
76 Das zweite Schuljahr.

Sprachmusterstücke:
1. Die Wiese. Warmholz.
2. Auf der Wiese. K. Enslin,
3. Die Blumen. W, Hey.
4. Das Heupferdchen. K. Enslin.
5. Ein schweres Rätsel. Hoffmann von Fallersleben.
6. Die Grasprinzessin. W. Curtman.

32. Kin Kang aus das Jetd im Sommer.
I. Wohin waren wir gestern gegangen? In welcher Jahreszeit haben

wir das Feld besucht? Wie war das Wetter damals? Wie war es gestern?
Warum ist es jetzt viel wärmer als bei unserm ersten Spaziergange? Aber
auch die Felder haben sich verändert, sie haben ein ganz anderes Aussehen
gewonnen. Welche Leute haben wir bei unserm ersten Besuch des Feldes
beobachtet? Womit waren damals die Landleute auf dem Felde beschäftigt?
Die Landleute bestellten damals das Feld. Auf einen Acker fuhr der Knecht
Dünger, die Magd breitete ihn aus und der Bauer pflügte ihn unter die
Erde. Auf einem andern Acker walzte ein Bauer; die schwere Walze zer-
drückte die festen Erdschollen. Wir sahen dann, wie ein Bauer Hafer säete
und die Samenkörner nachher unter die Erde eggte. Wir sprachen auch mit
dem Landmann auf dem Felde und wünschten ihm eine gute Ernte. Er
antwortete: Weiter kann ich nun nichts tun.

„Mein ist die Arbeit I
Gott gibt die Früchte!
Von mir die Arbeit!
Von Gott der Segen!"

Und gestern haben wir uns überzeugen können, wie der liebe Gott
seinen Segen ausgeschüttet hat. Gott schickte Sonnenschein und Regen und
gab der Aussaat Wachstum und Gedeihen. Das Getreide ist so hoch ge¬
wachsen, daß wir uns alle hätten darin verstecken können. Aus dem einen
Feld sahen wir nichts als Roggen; wie haben wir dieses Feld genannt?
Welche Getreidearten haben wir draußen auf dem Felde betrachtet? Roggen,
Weizen, Gerste, Hafer. Wie nennen wir ein Feld, auf dem Weizen wächst?
— Was für Felder haben wir noch gesehen? Flachsfelder, Rübenfelder,
Kartoffelfelder, Kleefelder.

II. Aber auch mancherlei Blumen haben wir draußen auf dem Felde
gesehen und einige von ihnen gepflückt und zu einem schönen Strauße ver-
einigt. Hier zeige ich euch diese Blumen. Die himmelblaue Kornblume,
der feuerrote Klatschmohn, die großäugige Kamille, der stolze Rittersporn,
der bescheidene Ehrenpreis, der honigreiche Bienensaug. Ferner: Kornrade,
Quecke, Ackerwinde, Wucherblume, Winde, Klappertopf, Schachtelhalm, Nacht-
schatten, Stiefmütterchen, Vergißmeinnicht, Distel. — Auf dem Raine wachsen


